
Thomas Keinath und Matas Skucas spielen auch nächste Saison in Reckingen 

Der Vorstand des DT Recken ist sehr froh, mitteilen zu können, dass sowohl Thomas 

Keinath, als auch Matas Skucas ihre Verträge in Recken verlängern. Nach dem bis 

jetzt sehr positiven Meisterschaftsverlauf, wo man als Aufsteiger den Sprung ins 

Halbfinale geschafft hat, freut man sich in Recken, längerfristig mit Thomas Keinath, 

der auch als Trainer im Verein fungiert und Matas Skucas zu arbeiten. Beide haben 

sich sehr gut in den Verein integriert und geben dem Team um Gene Wantz eine 

gewisse Sicherheit und Stabilität. Als Verein hat der DT Recken sich in den letzten 

Jahren durch seine Jugendarbeit einen Namen gemacht und will seinen 

Jugendspielern die bestmöglichen Bedingungen geben, sich in einer Mannschaft aus 

Jugendspielern und erfahrenen Spielern weiterzuentwickeln. Des Weiteren können 

alle Spieler während des Trainings von der langjährigen Erfahrung von Thomas 

Keinath profitieren und sich weiterentwickeln. 

 

Interview mit Thomas Keinath 

Wie lautet Ihr bisheriges Fazit Ihrer ersten Saison in Recken? 

Ich hätte nie gedacht, dass der Verein so motiviert ist. Ich habe mich sehr schnell 

eingelebt, weil mich alle gleich so herzlich behandelt haben. Ich übernachte 

abwechselnd bei Familien aus dem Verein. Genes Oma hat mich eingeladen, in ihrer 

Familie zu essen. Das ist für mich ein klares Beispiel, dass der DT Recken ein sehr 

großer Familienverein ist und dass alle zusammen halten. Die jungen Spieler sind sehr 

motiviert und haben alle eine große Zukunft vor sich, wenn sie motiviert weiterarbeiten.  

Warum verlängern Sie Ihren Vertrag in Recken? 

Weil ich mich sehr wohlfühle. Alle wollen immer gewinnen und halten zusammen. Und 

ich sehe sehr viel Zukunft im Verein mit unseren jungen Spielern.  Der Verein kommt 

mir immer entgegen, dass wir auch immer mal kleine Kompromisse mit 

Trainingsterminen machen können.  Ich habe selber viele Planungen und Termine, sei 

es mit meiner Familie oder meinen Turnieren, die ich spiele. Des Weiteren hat der DT 

Recken mir ein langfristiges Projekt präsentiert, das mich überzeugt hat. 

 

 



Was sind Ihre zukünftigen Ziele mit DT Recken? 

Ich will helfen, die jungen Spieler im Verein aufzubauen und oft das Halbfinale und das 

Finale der Meisterschaft erreichen und sogar irgendwann einmal vielleicht Meister. 

Das ist sind mein Ziele. 

 

Interview mit Matas Skucas: 

Wie lautet Ihr bisheriges Fazit Ihrer ersten Saison in Recken? 

Ehrlich gesagt, habe ich nicht erwartet, dass es hier so professionell zugeht. In den 

letzten 14 Jahren habe ich für Mannschaften in Litauen, Estland, der Tschechischen 

Republik, Belgien und Deutschland gespielt, und ich kann sagen, dass Luxemburg 

eine der professionellsten Ligen in Europa hat. Das Spielniveau und die 

Spielbedingungen sind super. Es ist eine Freude, Teil dieses Wettbewerbs und 

natürlich des unglaublichen Teams von DT Recken zu sein! 

Warum verlängern Sie Ihren Vertrag in Recken? 

Ich fühle mich in der Mannschaft sehr wohl. Es ist wie eine große Familie und ich bin 

sehr glücklich, ein Teil davon zu sein. Und in der Mannschaft haben wir ein gutes 

Gleichgewicht von Erfahrung und Jugend, so dass ich wirklich glaube, dass wir als 

Team zusammenwachsen können. 

Wie verlief Ihre Integration in den Verein? 

Zu Beginn der Saison bin ich Vater geworden, und viele Dinge waren für mich schwer 

zu bewältigen, aber der ganze Verein hat mich in dieser Zeit unterstützt, und ich habe 

endlich wieder den Anschluss gefunden. Ich bin sehr dankbar für diese Unterstützung 

und dafür, dass sie nie den Glauben an mich verloren haben. 

Was sind Ihre zukünftigen Ziele mit DT Recken? 

Wie ich bereits erwähnt habe, ist unser Hauptziel, als Team und als Verein zu wachsen 

und jeden Tag besser zu sein als gestern. Jetzt stehen wir im Halbfinale und versuchen 

natürlich, so weit wie möglich mit der Unterstützung unserer Fans zu kommen. 

 


